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Projektinformationen  
assoziiertes Projekt  
des Aktionsplans gegen Sucht NRW 

 
 

Titel des Projektes  „Feierstarter“ 
Peerprojekt zur kommunalen 
Alkoholprävention 

 

1. PROJEKTDATEN 

Institution/ Organisation 
 

Fachstelle für Suchtvorbeugung in der StädteRegion 
Aachen 

Projektleitung 
 

Gabi Fischer 

Telefon 
 

02403/883050 

E-Mail-Adresse suchtvorbeugung@sucht-ac.de 

Webseite www.sucht-ac.de 

Projektlaufzeit Seit 2014- laufend 
 

 

2. ZIELGRUPPE 

 
Jugendliche  
 

 

3. PROJEKTZIELE 

Das Ziel des Projektes ist die Förderung von gesundheitlichem Verhalten bei Jugendlichen 
im Bereich der Alkoholprävention durch Peer-to-Peer Ansatz. 

Dies bedeutet konkret den Einsatz speziell ausgebildeter Jugendlicher (Feierstarter), die 
andere Jugendliche über Alkohol und Alkoholprävention informieren und durch individuelle 
und fachliche Kompetenzen die Adressaten dazu anregen, ihre Einstellungen und 
Verhaltensweisen kritisch zu reflektieren, mit dem Ziel diese im besten Fall zu ändern. 
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4. PROJEKTBESCHREIBUNG 
 

Jugendliche werden als Peers ausgebildet um andere Jugendliche bei jugendtypischen 
Feiern und Veranstaltungen über Risiken und Gefahren des Alkoholkonsums zu informieren 
und über Alkohol ins Gespräch zu kommen – ohne den Spaß am Feiern zu nehmen. 

Das Projekt lebt davon, möglichst viele Ideen und Vorschläge der Peers zu berücksichtigen 
und diese in der Umsetzung zu beteiligen. Dies findet statt bei: 

- Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
- Inhaltliche Ausrichtung der Schulungseinheiten 
- Auswahl der Einsatzorte und Veranstaltungen 
- Methodenauswahl und –entwicklung der Materialien zur Ansprache von 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
 

Zum Jahresbeginn erfolgt eine Aufstellung/Planung:  

- der fachlichen Ausbildung der Peers/Feierstarter 

- der Einsatzorte und Veranstaltungen 

- der Erweiterung der methodischen und öffentlichkeitswirksamen Zugänge zu 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen   

 
Das Projekt ist eine Maßnahme der Suchtprävention und wird als Kooperationsprojekt von 
Suchthilfe und 2 Jugendämtern umgesetzt. Die konkrete Umsetzung findet durch die Einsätze 
der Peers/Feierstarter vor Ort statt. 
 
Die Nachhaltigkeit und Übertragbarkeit wird durch die Beteiligung an der Erstellung des 
Readers der BZgA unterstützt.  

 
 


